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Mennonitifdjes Verifon
YIie eriten Yieferungen DesS 111 andes

)Bie DIie jeitherigen Der an unDd Des DD

Chrijtian Heage unDß Chrijtian Aeft herausqgegebenen Aennoniti|hen
Verikons AWMejen unDd Schickjal einer Slaubensbeweqgung DD DIeET
Jahrhunderkfen zujammenjtellen, 10 yühren auch 1eBi Die beiden
neuen Viejerungen (1 und Ö2), Die Den LII Band einleifen, hbinein
in ein]Ohneidende Phajen gelhichtlicher Begebenheiten DEr {Auter-
mennonitil|dhen Semein|cdha G)ie alphabetilche ‚Solae Diejer beiden

(Qain3z Mennonite rTeihnren in Christ) {rijt qganz ungewollt
auf 1Ohnikfe iDrer Die ein bejonDders helles Xicht werfen
au} DAas geilfige Kräftelpiel Der einzelnen ager DDL 400 und 300
Jahren (£$$ erhalfen DAadurch einiqge Szenen ‚Sarbigkeif nD VPlaitik,
Die JLE in Diejer Klarbeit nicht D7 au} wenigen Seiten eine Buches
über mennonifilche Seijchi JLCD zujammendrängen. Sie erfahren
DDOM eutfigen HYenken aus erhöhte ufmerkjamkeit Denn 1e qrößer
Der zeifliche um1o qrößer wWird auch DEr geijtige QAbitand C1IN-
)tigen religiöjen DHDenkperivden, Die uns in vpielen PDunkten in IDTeT
Leidenichaftlichkeit heute un/apbar geworden Jind (g wird dabei
Der TaD Der ehbemaligen 3IujJammenarbeit DDN kirchlicher
un weltlicher AKacht DWIE iDrer INittel und ABege ichtbar, wIie He
in Das Buch Der Seijchi eingeiragen ind

JIn Der 3ujammentaljung ihwerwiegender Inhalte ım {Äuter-
mennonitfijchen Ge{chicdhtsbild prechen in DdDen beiden Liejerungen
hre eigene Sprache Die Artikel „Mandate“ (in 3wel Jahrhunderfen

TäÄäutfer und Yiennoniten erlaNlene nierdrückungs- und
Sirafverfügungen eine OHriftlichen Länderkompleres), „AäÄriyrer-
1ynDDde 1527 Auagsburg), „Möärtyrer“, UDer Das J1CD konjequent
bleibenDde Bekennertum unDd „Märiyrerbücher“, als geiltiger Nie-
Cr  aq DEr Überwiegend £odgeweihten, in Inren Kerkerzellen
DEr

Den DIETLr genannien Olrtikeln ügen Jich einiqge einflußreiche
geaqnerilche Verisnlichkeiten a wIie jeitrD Aanelfi (in alen),
Ziuquit Harius (in Bajel Süddeutk]hland), DYANNE QAlathejius
(in SÜüDd- unß itteldeukfichland), DHionyJius NMielander (in rank-
Jurt a D: und Helen) Atelanchthon und Jujius Aienius (beide In
itteldeutffchland), Die Yertfretfer DDN teilweije qgan3z ver|hiedener
geiftiger Auftfalung Daritellen abzunehmen In ihrer 55a[fung.



Qln eigenen Aührergeftalten iretien gegenüber erjter Stelle
Hienno Simons (in Holland unDd Ziorddeufjchland), Dejjen IHame
infolge Jjeiner Bedeufung ür DAas £äutferium 3ugleich auch 1SSCchuß

DDON Dem Sroßteil Jeiner Anhänger übernommen wurDde, 10-
Dann ‘Dilaram Yiarbeck (in Süddeutk]chland), ans an (SÜührer
Der Siroler L äufer), Selir Zlanz er]ter Aläriyrer in 3ürich)

Bejondere Abhandlungen inDd einigen Sürlten In IDTer Stel-
Lung Zäutfern unDd YIiennoniten gqgewidmert, wWIe Den Kaijern
Allatthias unß Alarimilian HE dem bayrilchen Dniq Alcarimilian
J01eph Yie SGeltalten Kaijer ar V ‚Ferdinands und 0WIE
DEr Seilt republikanijcher Ybrigkeifen \piegeln Jich In Dem Artikel
anDdate wiDder; Ausnahmen Deleat Der lrtikel „Aemminger
BDBeichl

‚$ amilienge{chichtlich ind aus Der 3Zeit Die verdienten
VDer]önlichkeiten aus Der Yanziger S amilie Altannhardt autgenodm-
MeEeN, Die Das geiltige Veben Der eu  en Aktennoniftengemeinden
wejentlich beeinflußti en 3Jakob Iannhardt, Prediger unDd RBeo
grünDder Der AkNennonitkijhen Blätter:; DE QBilhbelm Akannhardt,
SGermanift und BHerfaljer einer mennonitijchen Spezialgelhichte;
Hermann 1e€ Zlannhardt, Der hervorragenDde rediqger DEr
anz3iger AIltennoniten, BYerfaljer einer el DDN Tirien unß
FÖtrDderer mennonitijcher ‘Publikationen

Qln Städtebildern JinD aus Der älteren Zeit binzugefrefen AWainz
UunDd Alemmingen, aus Der jJungeren Zeit Akilannheim

In Die Siedlungsge{hichte reiben JiCH ein QAiarienburger er
Der (Weltpreußen YIiemrik Rußland anıtloba Kanada) mi{l
Vandkarte, Kolonie Iitenno (im paraquayijhen acCD0) nit Karte

Sie gelhichtlichen AusichHnitte aus Den ver|chiedenen Vebens
gebietfen, wWIie Die Artikelfolge jie ergibt, lallen Den Läurfer-Atenno-
niten nicht NUrTr als religiöjen YWNärtyrer, jondern auch als Rulturellen-
wirf]haftlichen PDionier in Jeiner Qualitäfsleiltung beachten. Zl
DAg SGanze ejeben, wird ver|tändlich, Da in Diejer CEigenprägung
gewachjen aus Dem Boden religiöjen Kämpfertiums KReliqgiojität
DAas Zentkrale 1e Dem JiCh alles Handeln orientierte.

Slaube und e  re Der )hweizeri  en WMiederkäufer in Der
Kejormaltionszeit, DDON n D UD urı 1938
(9  5 Seiten). Ttel Sr E

Uber 1eje Sragen ind in Der Qiteratur De$ 1: Jahrhunderts
on Den zeitgenS|lilchen Schrijiftfellern itrige Behauptungen In
qroßer 3ahl verbreitet worden, Die auch in Den )päteren abrthbun
Derten in al]ches RBild Der Die Enf{tehung unjerer SGemein
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